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Abb. 4. "Tapetenstoff"(Seide),gelbauf Rot; im Rande etwasgrün. DieHälfte der wirklichenGröße[hier gestürzt
dargestellt). Von Hombostel in Wien, xBtg (Österr. Museum)

Seidenzeugmacher Wiens gemeinsam einen kostbaren Ornat für die Kirche
in Atzgersdorff Doch kehren wir zu dem Gange unserer Darstellung zurück.

i: Ausgeführtvon Albert Kostner,den wir später noch erwähnenuterden,vgl. ebenda Seite go.


